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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten

unausgeſetzt angenommen Die Expedition
t

Das Unfallverſichernngsgeſetz im Reichstage

Es iſt an dieſer Stelle ſchon wiederholt auf die Erfabrung
hingewieſen worden daß nicht gerade diejenigen Sitzungen
unſerer Parlamente die intereſſanteſten zu ſein pflegen denen
man mit der größten Spannung entgegenſieht wir ſetzten
deshalb keine großen Erwartungen auf die Freitagsdebatte
des Reichstags in welcher der Unfallverſicherungsgeſetzentwurf
ur erſten Leſung ſtand aber wir müſſen geſtehen daß der
ag noch weit unter unſeren ſehr beſcheidenen Erwartungen

geblieben iſt Nicht einmal zu dieſer ſo überaus wichtigen
Berathung ſind die Volksvertreter ſo zahlreich erſchienen daß
das Haus beſchlußfähig war man ſchätzte die Zahl der an
weſenden Abgeordneten ungefähr auf anderthalbhundert Und
dabei ſchleppte ſich die Discuſſion ſo eintönig und müde hin
wie es ſonſt etwa bei Vorlagen dritten oder vierten Ranges
zu geſchehen pflegt manche Redner des Tages wetteiferten
förmlich wer am nichtsſagendſten ſprechen könne keiner von
ihnen allen ſtand ganz auf der Höhe der Lage einer Herr
Baumgarten hielt es ſogar für angezeigt gar nicht über den
Jnhalt der Vorlage zu ſprechen ſondern an den in den Mo
tiven gebrauchten Ausdruck chriſtlicher Staat eine lang
athmige Vorleſung zu knüpfen bis der Präſident durch mehr
fache Verweiſung zur Sache dieſem unglaublichen Beginnen
ein dankenswerthes Ende machte

Der moraliſche Eindruck der Sitzung wird wie wir fürchten
im Lande ſehr deprimirend ſein je weniger es uns einfällt
die Sache ſelbſt beſchönigen zu wollen um ſo mehr müſſen
wir allerdings einen Umſtand hervorheben welcher ein ge
wiſſes entſchuldigendes Moment enthält Das Unfallverſiche
rungsgeſetz iſt in den letzten Monaten viel beſprochen worden
in günſtigem und ungünſtigem Sinne im allgemeinen hat
aber namentlich die Preſſe der verſchiedenen Parteien eine
dankenswerth ſachliche Haltung eingenommen Nur die Fort
ſchrittspartei verhielt ſich ihrer alten Methode nach rein ab
lehnend ſonſt hat man auf allen Seiten den Entwurf der
Regierung als durchaus discutirbar betrachtet hat mit mög
lichſter Gründlichkeit ſeine guten und ſchlechten Seiten zu
ergründen geſucht Wenn trotzdem das öffentliche Urtheil
noch nicht ſo geklärt iſt wie nothwendig erſcheint ſo trägtdaran die Zhaſſache Schuld daß der Entwurf ſo außerordent

lich wenig vorbereitet und faſt gar nicht auf ſachlichem Material
fundamentirt iſt Alle die zahlloſen Streitfragen welche ſich
an ihn knüpfen hängen trotz der mannigfaltigen Erörterungen
für und wider noch in der Luft es fehlt überall die Statiſtik
ohne welche eine endgiltige Entſcheidung unmöglich getroffen
werden kann Natürlich wirkt das außerordentlich herab
ſtimmend auf die Mitglieder der Volksvertretung welche
ſchwerwiegende Entſchlüſſe faſſen ſollen ohne ihre ganze Trag
weite genügend abmeſſen zu können

Wenn dies einerſeits die Theilnahme des ganzen Hauſes
verminderte ſo wirkte es gleichermaßen auch auf die einzel
nen Redner welche zunächſt nur eine ſehr vorſichtige und
zurückhaltende Stellung einzunehmen wagten Jn mehr oder

Berliner Briefe
1 April

Nach langem und ſchwebendem Ringen zwiſchen Frühling
und Winter ſcheint nun endlich der junge Kämpe geſiegt
zu haben Jn goldenem Glanze fährt die Sonne ihre täglich
wachſende Bahn am ſtahlblauen Himmel über das graue
Häuſermeer fegt ein hoffnungsfroher Lenzwind er ſpielt
in den noch kahlen Zweigen der Bäume und kräuſelt die
trägen v welche durch die Stadt rinnen ſie
rauſchen geſchwätzig von dannen und ſpötteln über des
Tyrannen zerronnenes Geſetz Die Tage kamen von denen
Ludwig Uhland ſang Nun armes Herz vergiß die Qual
nun muß ſich alles alles wenden Aber wer ſo dicht wie
wir am ſauſenden Webſtuhl der Zeit ſitzt der kann ſich nicht
in lyriſche Stimmungen verſenken wie gern wir auch
der Qual vergäßen raſtlos vorwärts jagt die Zeit ein
Tag verſchlingt athemlos den andern und jeglicher hat ſeine
eigene Plage

Mehr als durch die wichtigen Fragen unſeres inneren
Staatslebens wird die hieſige Bevölkerung gegenwärtig durch
die auswärtige Action erregt welche unſer Reichstag angeregt
hat Wer das vor fünf Jahren gedacht hätte daß Haſſel
mann und Moſt jemals helfen würden einen europäiſchen
Heerbann der Mächte wachzurufen Sie waren hier ſtadt
bekannte Geſtalten namentlich Haſſelmann Wenn er durch
die Straßen ſtrich mit ſeinem eigenthümlichen Gange er
wiegte ſich in den Hüften wie ein Katzenthier das ſeinen
Raub beſchleicht ſtarrend von mühſam einſtudirtem Schmutze
o daß die Pennbrüder die auf den Bänken des Dönhoſs

platzes zu liegen pflegen wie Gentlemen neben ihm aueſahen
dann wieſen die Gaſſenjungen auf ihn mit Fingern Er
war eigentlich eine kühle norddeutſche Natur gebürtig aus
Hannover gar nicht zum Fanatiker angelegt eher ſentimental

Ja begegnete man ihm in ſeinen jüngeren
Whren ſo dachte man an den H eine ſchen Jüngling auf demre der in einem dunklen Jene vor einem gelbledernen
dantleid das er für den Mond hielt die Schönheit der
ammernden Nacht auf klimpernder Harfe beſang Noch ſteht

Haſſelmann mir leibhaftig vor Augen wie ich ihn zuerſt ſah

minder zuſtimmendem Sinne ſprachen der DeutſchConſerva
tive v Marſchall der Ultramontane v Hertling der Natio
nalliberale Oechelhäuſer und der Elſäſſer Winterer Eine
gewiſſe Uebereinſtimmung ergab ſich zwiſchen ihnen allen in
ſofern als ſie zwar die Zwangeverſicherung als nothwendig
erkannten aber ihre Zweifel daran kundgaben ob eine Reichs
verſicherungsanſtalt und die Beitragspflicht des Staats noth
wendig ſei oder ob nicht die d Zwecke beſſer ſei es
durch private Verſicherungsanſtalten ſei es durch Unfallver
ſicherungsgenoſſenſchaften auf Gegenſeitigkeit zu erreichen ſeinmöchten Die Berechtigung dieſer Zweifel läßt ſich nicht

leugnen in unſeren ausführlichen Darlegungen über die
Reform des Haftpflichtgeſetzes haben wir ja bereits im vori
gen Sommer ſolche Jnſtitute auf Gegenſeitigkeit als den aus
führreichſten und günſtigſten Weg zur Regelung des Unfall
weſens nachzuweiſen geſuchtGegen das Geſetz ſra nur Bamberger mit um ſo ge

ringerem Erfolg als er ſich zu einem ſehr unnatürlichen
Pathos zu ſteigern ſuchte Er findet die Dinge ſo wie ſie
jetzt ſind ſchön und trefflich er ſieht in dem Geſetze den
Anfang des ſocialdemokratiſchen Staats und findet dieſen
Staat ſogar noch viel vernünftiger wie die Vorlage Ueber
dieſe geſchmackloſen Redewendungen iſt kein Wort weiter zu
verlieren als nur der Ausdruck des lebhaften Wunſches daß
Hr Bamberger nicht im Namen ſeiner ſeceſſioniſtiſchen Par
teifreunde geſprochen haben möge Wir fürchten daß der
dies nefastus von dem der Redner fabelte ſonſt über ſie
ſelbſt hereinbrechen möchte Doch glauben wir einſtweilen
nicht daß ſo erleuchtete Männer wie Forckenbeck und
Stauffenberg ſich über die Nothwendigkeit ſocialer Reformen
täuſchen ſollten wenn ſie vielleicht oder vielmehr gewiß auch
die ſchwerſten Bedenken gegen den vorliegenden Entwurf haben
mögen

Politiſche Ueberſicht
Definitiv iſt nunmehr nach W die ſo oft ver

ſchobene Hochzeit des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
mit Prinzeß Stefanie von Belgien auf den 10 Mai d J feſt
geſetzt Die Kaiſerin von Oeſterreich hat am 1 von Paris
die Rückreiſe nach Wien über München angetreten

Freiheit die ich meine, ſagten die Geſinnungsgenoſſen
des de Moſt in England da beſchloſſen ſie die

Freiheit auch nach Verhaftung ihres Redacteurs und Eigen
thümers Moſt forterſcheinen zu laſſen Der communiſtiſche
Arbeiterbildungsverein hat zu dieſem Zwecke ein neues Local
gemiethet neue Typen ſind gekauft und ein neuer Redacteur
Martin iſt engagirt worden Die neuerrungene Freiheit
dürfte wenn ſie in den Bahnen der alten wandelt auf keine
lange Lebensdauer zu rechnen haben Die Daily News
erfährt die engliſche Regierung habe beſchloſſen die inter
nationale Münzconferenz nicht zu beſchicken Die Staats
einkünfte Englands in dem abgelaufenen Quartal betrugen
750,000 Pfd Sterl mehr als im erſten Quartale 1880
Die Jahreseinnahmen betrugen 1880 84,041,288 Pfd Sterl
oder 2,776,233 Pfd Sterl mehr als 1879

Jm däniſchen Cabinet iſt ein Wechſel eingetreten denn
wie aus Kopenhagen verlautet iſt der Kriegsminiſter v Kauff
mann von ſeinem Poſten zurückgetreten und der Marine
miniſter interimiſtiſch mit dem Portefeuille des Krieges be
traut worden

1867 oder 68 in einer öffentlichen Studentenverſammlung
wo er mit einer dünnen fadenſcheinigen Beredſamkeit für
die neue Ordnung der Dinge in Deutſchland paukte ein
dürrer ſchmaler ſemmelblonder Knabe noch mit nicht un
ſchönen Geſichtszügen Kaum ein Jahr ſpäter ſah ich ihn
zur Rechten Schweitzers in einer Arbeiterverſammlung thronen
was die ſchönen Seelen geeint hatte wußte anfangs ei entlich
Niemand dann aber begann man hier und da bosbhaft zu
munkeln in den andern Fractionen der Socialdemokratie
auch höhniſch zu ſchreien und es lag dem wunderlichen
Bündniſſe wohl ein unſauberes Geheimniß von jener Art zu
Grunde welche Schweitzer und irr ich nicht auch Haſſelmann
gelegentlich in polizeilichgerichtliche Conflicte verwickelte ohne
daß ſie dadurch irgend einen Anſpruch auf politiſches
Märtyrerthum gewannen Mit entſetzlicher Schnelligkeit ſank
Haſſelmann von Stufe zu Stufe zuletzt irrte er wie ein ge
hetztes Wild durch Berlin nicht etwa gejagt von der Polizei
ach nein ſondern weil ihn wegen ſeiner ſchmutztriefenden
Erſcheinung keine Wirthin länger als einige Tage oder auch
nur Stunden duldete Und in allem dieſen ekelhaften Treiben
keine Spur von Leidenſchaft der Menſch war frech kalt lauernd
und namentlich auch feige obgleich er zehn Jahre an der Spitze
der Agitation ſtand und im Socialdemokraten à la Marat
ſchrieb wußte er ſich vor jeder Gefängnißſtrafe zu drücken
auch als er in den Reichstag gewählt wurde hatte er nicht
die Courage in ſeinem cyniſchen Aufzuge anzutreten er
erſchien in langem Bratenrocke und friſchgeſtärktem Hemde
kragen ſo daß ihn ſeine Bewunderer von der Tribüne herab
erſt gar nicht entdecken konnten Und dann der kleine Moſt
der boshafte freche Affe der für die Güte mit welcher ihn
Mitgefangene und Wärter in Plötzenſee behandelt hatten ſich
durch die infamſten Denunciationen rächte Jeden Abend
brüllte er in irgend einer Verſammlung wie ein ſpringender
Löwe in tirannos aber wenn er dann nach Hauſe kam duckte
er ſich ſehr demüthig denn ſeine Hausehre ſchwang den

Pantoffel über ihn Es war ein braves kleines quickes
Weib in ihrer Art eine Schönheit aber ſehr lau im rechten
Glauben ſie erzählte Jedem der es hören wollte was für
ein unverbeſſerlicher Taugenichts ihr Mann ſei wie er ſie
hungern laſſe und wie ihm die Arbeiter ganz gleichgiſtig

Halle g d Saale Sonntag den 3 April JJ à JCTTZ Zz 25 2 r j J 1881
Dem neuen Königreich Rumänien geben vom Auslande

die Mittheilungen der Anerkennung zu So hat die Türkei
das neue Königreich anerkannt ebenſo Jtalien wie dem
rumäniſchen Geſandten in Rom Cretzulescu am 1 d M
gemeldet wurde Ferner hat der ſerbiſche Miniſterrath be
ſchloſſen das Königreich anzuerkennen und den ſerbiſchen
Vertreter in Bukareſt angewieſen dem König Carl die Glück
wünſche Serbiens auszuſprechen

Der neueſte Ukas des Kaiſers von Rußland welcher
die mittlerweile erfolgten Deputirtenwahlen für den dem
Petersbbrger Stadthauptmann beigeordneten Rath anordnet
hat allgemein in der Hauptſtadt die Billigung der öffentlichen
Meinung gefunden welche darin ein wirlſames Mittel zur
Bekämpfung anarchiſtiſcher Beſtrebungen und zur Sicherung
der Ruhe der Hauptſtadt erblickt Wie die Agence Ruſſe
wiſſen will beabſichtigt die Regierung die gleiche Einrichtung
auch in anderen Städten einzuführen falls darum nachgeſucht
werden ſollte Bezüglich der Gerüchte über Schritte welche
das Petersburger Cabinet bei den auswärtigen Mächten ge
than haben ſoll behufs gemeinſchaftlich zu ergreifender Maß
regeln gegen die Internationale ſagt die Agence Ruſſe, die
kaiſerliche Regierung ſehe die Gefahr als eine allgemeine an
und glaube an eine Solidarität der Regierungen in dieſer
Beziehung Wenn eine ſolche exiſtire ſei es nicht nöthig
dieſelbe anzurufen beſtehe ſie aber nicht ſo würde es ver
geblich ſein ſie anzurufen Die Ausſtellung in Moskau
iſt nach derſelben Agence definitiv auf das Jahr 1882 ver
ſchoben worden

Jn der Agence Ruſſe wird ferner die Uebereinſtimmung
der Botſchafter in Konſtantinopel betreffs der griechiſch
türkiſchen Grenzfrage beſtätigt Die Votſchafter haben
nunmehr den Vorſchlag über welchen ſie ſich geeinigt ihren
Regierungen zu unterbreiten und hierauf den Betheiligten
vorzulegen Das erſtere iſt bereits erfolgt aber eine defini
tive Antwort der Mächte auf die Vorlage wird erſt in
früheſtens zehn Tagen erwartet

Nachrichten aus Algier zufolge hat der Stamm der Khou
mirs an der tuneſiſchen Grenze einen neuen Einfall in
algeriſches Gebiet unternommen General Fargemol hat in
Folge deſſen unverzüglich Vorbereitungen zum Schutze der
Grenzgebiete getroffen und Befehl erhalten energiſch vorzu
gehen ohne die Grenze zu überſchreiten

Deutſches Reich
O Berlin 1 April Engliſchen Blättern iſt von hier die

Mittheilung zugegangen von der preußiſchen Regierung
werde die Einführung des Liſtenſcrutiniums für die
Reichstagswahlen in Erwägung gezogen Wenn ſchon
der Hinweis daß die preußiſche Regierung auf eine
Abänderung des Reich swahlmodus ſinne Bedenken erregen
muß ſo iſt dem Vernehmen nach die Angabe daß das
Liſtenſerutinium formell in Erwägung gezogen werde nicht
zutreffend Thatſächlich intereſſirt man ſich hier für die
Bewegung in Frankreich zu Gunſten des Liſtenſerutiniums
ſehr namentlich Fürſt Biemarck wendet ihr große Aufmerk
ſamkeit zu und unter den hervorragendſten Staatsmännern
und Politikern hat man die Vortheile und Nachtheile die
das Liſtenſcrutinium vorausſichtlich mit a bringt in Betracht
gezogen Daß hierbei auch die Möglichkeit einen ſolchen
Wahlmodus in Deutſchland einzuführen und der Einfluß
deſſelben auf das Parlament beſprochen worden ſind iſt

ſeien und wie er nur ein großer Mann werden wollte wozu
er ſoviel Talent habe wie ein Eſel zum Lautenſchlagen
Und als er nun doch alle Zeitungen mit dem Schalle ſeines
Namens füllte da wurde die arme Frau ganz melancholiſch
und dachte peſſimiſtiſch wie Schopenhauer von der Dumm
heit der Menſchen und lief ihm endlich davon Auch Nihiliſten
gab es damals hierzulande junge Studentlein aber
gar nicht gefährlich nur Verſchwörer wie aus
einer Oper von Offenbach Einer von ihnen mußte
einmal eine Reiſe thun und um ſeine hochverrätheriſchen
Papiere ganz ſicher zu verwahren ſiegelte er ſie ein und
adreſſirte ſie mit einer geheimnißrollen Chiffre und legte ſie
in der Höhle des Löwen in einer Poſtexpedition poste
restante nieder um ſie bei ſeiner Rückkehr wieder zu fordern
Aber als er zurückkehrte hatte er die Chiffre vergeſſen und
die Expedition auch und nun war guter Rath theuer Ob
die Papiere ſchließlich in unrechte Hände gerathen ſind iſt
niemals herausgekommen aber nicht lange darauf wurden
einige andere ruſſiſche Studenten polizeilich behelligt und nun
wurde der Verräther vor ein Vehmgericht geſtellt es ſprach
ihn aber wegen allzu großer Dummheit frei Er entvwich
dann nach Paris wo er noch vorm Jahre eine heftige Fehde
mit Liebknecht hatte

Doch genug von dieſen tragikomiſchen Erinnerungen Um
von erfreulicheren Dingen zu ſprechen ſo wird hier ein
literariſcher Club vorbereitet der wenn er nicht ſchon in der
Geburt erſtickt ſondern wirklich lebendig wird in der That
eine klaffende Lücke unſeres öffentlichen Lebens ausfüllen wird
Die Pathenſchaft angeſehener Namen wie Spielhagen Frenzel
Hänel iſt hoffentlich ein gutes Vorzeichen Die Schwierig
keiten welche dem Unternehmen entgegenſtehen ſind trotzdem
nicht zu unterſchätzen der Sinn für ſolche Dinge iſt ſowohl
in Berlin wie in der Preſſe erſtaunlich gering Jeder Jour
naliſt der etwas auf ſeinen Stand hält wird anerkennen
daß die ſociale Stellung deſſelben weſentlich gehoben werden
würde wenn er ſich aus der atomiſtiſchen Zerſplitterung

mehr corporativer Geſtaltung zu entwickeln vermöchte
Aber die wenigen Verſuche dieſer Art haben nicht Glück nicht
Stern gehäbt Der deutſche Journaliſtentag ſcheint ganz ein
geſchlafen zu ſein und der Verein Berliner Preſſe umfaßt
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einleuchtend an eine Einführung einer ſolchen Wahlart auf
deutſchen Boden hat wohl noch Niemand gedacht

Berlin 1 April Die von uns bereits erwähnte freie
Vereinigung hat den Antrag Windthorſt ſ Hauptbl der
geſtrigen Nummer einſtimmig angenommen Die Fort
ſchrittspartei und die Seceſſioniſten hatten ſich in gemein
ſchaftlicher vorheriger Sitzung zwar für dieſen Antrag
erklärt jedoch hervorgehoben daß ſie denſelben ſtreng in den
Grenzen des Wortlautes zur Anwendung gebracht wiſſen
wollten Auch die Polen denen einige Blätter entgegengeſetzte
Tendenzen imputirt hatten gaben durch ihren Vertreter
Abg v Staniecki eine mit allgemeiner Befriedigung aufge
nommene zuſtimmende Erklärung ab Anfang nächſter Woche
wird der Antrag an das Plenum gelangen

Der Kaiſer ſtattete am Donnerstag dem Großherzog von
Sachſen einen Gegenbeſuch ab Am 1 April empfing er
außer anderen militäriſchen Meldungen die von den Bei
ſetzungsfeierlichkeiten in Petersburg zurückgekehrten Deputa
tionen preußiſcher Regimenter Nachmittags ſtattete der am
nämlichen Tage von Petersburg eingetroffene Großfürſt Paul
Alexandrowitſch von Rußland den kaiſerlichen Majeſtäten einen
Beſuch ab Die Kaiſerin und Großherzogin von Baden
beſuchten am Donnerstag die Garlitt ſche Ausſtellung in der T
Behrenſtraße Der königliche Hof legte geſtern für die
Prinzeſſin Luiſe Karoline Marie Friederike von Heſſen auf
drei Tage Trauer an Der Kronprinz ſtattete am
Donnerstag dem Großberzoge von Sachſen dem Fürſten von
Bulgarien und dem Prinzen Alexander von Heſſen Beſuche
ab Freitag empfingen die kronprinzlichen Herrſchaften den
Beſuch des Großfürſten Paul Alexandrowitſch von Rußland

Prinz Karl von Preußen welcher den 31 März in
München verweilt hatte hat Freitag ſeine Reiſe nach Verona
fortgeſetzt Zur Verabſchiedung waren Prinz Luitpold von
Baiern und das geſammte Perſonal der preußiſchen Geſandt
ſchaft auf dem Bahnhofe anweſend Großfürſt Paul
v ergereig i 9 von d i de beneitergereiſt Die großherzoglich badiſchen Herrſchaftenkehrten Freitag Abend nach Karlsruhe rich Der
Großherzog von Sachſen welcher Donnerstag Abend
dem Fürſten Bismarck einen Beſuch abſtattete iſt Freitag
Nachmittag nach Weimar weitergereiſt Mit demſelben
hat auch der Prinz Hermann von SachſenWeimar Berlin
wieder verlaſſen Bei Gelegenheit des geſtern erwähnten
Beſuches des Fürſten von Bulgarien bei den Majeſtäten
iſt derſelbe zum General à la Suite der Armee ernannt wor
den Derſelbe beſuchte hierauf den Reichskanzler Graf
Moltke Graf zu Stolberg Wernigerode Mit Bismarck und
Moltke conferirte er längere Zeit

Fürſt Bismarck hat zu ſeinem Geburtstage am
I April wie alljährlich ſchon vom frühen Morgen an eine
Unzahl Glückwunſchſchreiben und Telegramme erhalten unter
denen in erſter Reihe ein ſolches vom Könige von Baiern
zu nennen iſt Die Poſtpacketwagen fuhren unabläſſig beim
Reichskanzler vor um Producte der verſchiedenen Provinzen
und Länder als Geburtstagsgeſchenke abzuladen Da die
Familie des Fürſten hier vollzählig verſammelt iſt ſo gratu
lirten die Mitglieder derſelben ihrem Oberhaupt gemeinſam
der kleine Enkel des Fürſten Otto Sohn der Gräfin Rantzau
der zu dieſem Familienehrentage beſonders feſtlich geputzt war
überreichte dem Großvater einen Strauß dunkelrother Roſen
Das diplomatiſche Corps fuhr faſt vollzählig vor dem Palais
vor um Karten abzugeben ein Gleiches geſchah auch von einer
großen Anzahl Reichstags und LandtagsAbgeordneter wie
der Miniſter und vieler Perſonen von Diſtinction Herr
v Madai überbrachte dem Kanzler eine große mit Blumen
gefüllte Schale Von den Mitgliedern der könglichen Familie
erſchien der Kronprinz zur Abſtattung ſeiner perſönlichen
GBlückwünſche Um 12 Uhr fand ſich die Capelle des Kaiſer

AlexanderGardeGrenadier Regiments Nr 1 im Garten ein
um das übliche Ständchen zu bringen das der Fürſt mit
ſeinen Angehörigen bei offenem Fenſter anhörte Um 2 Uhr
concertirte eine zweite Militärcapelle während des Dejeuners

Der bisherige Geh Legationsrath im Auswärtigen Amt
Clemens Buſch welcher ſeit längerer Zeit für die Stelle des
Unterſtagatsſecretärs in Ausſicht genommen ward hat
die betreffende Ernennung wie bereits amtlich bekannt gemacht

cibs wird uns unter dem 1 d Mts aus Berlin
geſchrieben 8

Jm Namen Sr Majeſtät des Kaiſers hat der Reichskanzler
dem Bundesrafth die am 31 März vorigen Jahres zu Pekirg
unterzeichnete Zuſatz Convention zu dem deutſch chineſiſchen
Handelsvertrag nebſt erläuternden Special Beſtimmungen
und Noten vom ſelben Tage ſowie das den Termin für die Aus
wechſelung der Ratifications Urkunden vom 31 März bis zum
1 Dec 1881 erſtreckende Protokoll vom 20 Aug 1880 mit einer
von fünf Anlagen begleiteten Denkſchrift vorgelegt Ungewöhnlich
iſt die Art wie in jedem der zehn Artikel der Zuſatz Convention
die chineſiſchen und deutſchen Zugeſtändniſſe einander gegenüber
geſtellt ſind Jn der Denlſchrift wird hervorgehoben daß dies
einem ausdrücklichen Vorſchlag und Wunſch der chineſiſchen Be
vollmächtigten entſpricht Die chineſiſche Regierung wünſchte
durch dieſe Form in den Augen des chineſiſchen Volkes auch den
Schein zu vermeiden einſeitig dem Auslande neue Conceſſionen
ohne Gegenleiſtungen gemacht zu haben Die Einſicht daß der
erweiterte Verkehr mit dem Auslande dem chineſiſchen Reiche
nicht weniger zum Vortheil gereicht wie den fremden Mächten
iſt eine im chineſiſchen Volke recht wenig verbreitete Jedes
Zugeſtändniß an das Ausland erachtet man als ein einſeitiges
Opfer Wenn die chineſiſche Regierung dieſem Vorurtheil for
mell Rechnung zu tragen wünſchte ſo erſchien es nützlich hierauf
einzugehen Die vorerwähnte Zuſatz Convention zu dem deutſch
chineſiſchen Handelsvertrag ſteht bereits als Vorlage auf der

agesordnung der auf morgen anberaumten Bundesrathsſitzung
außerdem der geſtern erwähnte Entwurf eines Anleihegeſetzes

T Die zweite bairiſche Kammer hat das Gewerbe
ſteuer geſetz und den Tarif unter unweſentlichen Modifica
tionen nach den Anträgen des Ausſchuſſes mit 120 gegen
25 Stimmen angenommen

Die ElſaßLothringiſche Zeitung ſchreibt inbezug auf den
dem Reichstag vorliegenden Geſetzentwurf betreffend die Oeffent
lichkeit der Verhandlungen des Landesausſchuſſes
und den obligatoriſchen Gebrauch der deutſchen Sprache in dem
ſelben es finde ſich in verſchiedenen Zeitungen die Behauptung
in Reichstagskreiſen werde angedeutet der Statthalter Feld
marſchall von Manteuffel dürfte es nicht ungern ſehen wenn
dieſe rigoroſe Beſtimmung vom Reichstage abgelehnt würde
Die Verbreiter derer Jnſinuationen ſchienen ſich weder über
die Perſon noch über die Stellung des kaiſerlichen Statthalters
die erforderliche Kenntniß verſchafft zu haben Die Stellung
des Statthalters Sr Majeſtät bringt es mit ſich daß eine das
Reichsland betreffende Vorlage dem Reichstag nicht gemacht wird
ohne daß der Statthalter darüber gehört iſt und wir können nit
Beſtimmtheit verſichern daß Freiherr von Manteuffel ſich mit
dem jetzt dem Reichstage vorgelegten Geſetzentwurfe vollkommen
einverſtanden erklärt hat

Der Abg Schröder Friedberg iſt der Seceſſion beige
trgten Er hatte ſich ſchon früher derſelben als Hoſpitant ange

chloſſen

Deutſcher Reichstag
Jn der 27 Plenarſitzung am 1 April beſchäftigte man ſich

L d Geſetzentwurf betreffend die Unfallverſicherung der
rbeiter
Abg Bamberger führte aus daß vor dem Hefe

die Regulirung der Schbadenerſatzpflicht eine ſehr mangelhafte
geweſen ſei Bei der Conſtruction des Haftpflichtgeſetzes ſeien
die Geſetzgeber allerdings etwas vorſichtig geweſen vie eicht zu
vorſichtig Allein man könne dem abſprechenden Urtheile der
Motive nicht beiſtimmen daß das Geſetz gar nicht gewirkt habe
und man ſollte ſich hüten daſſelbe durch die neue Maßregel
einfach zu vernichten gen abſolut gar kein Grund dazu vor
handen ſei Bedauerlich ſei daß die Vorlage für die erſten
vier Wochen der Krankheit nach dem Unfall jede Haftpflicht
aufhebe Die Angabe der Motive daß das Haftpflichtgeſetz ein
Neſt für Proceſſe ſei treffe nicht zu und es ſei doch auch gar
nicht ſo ohne Weiteres anzunehmen daß nach der Einrichtung
der Reichsverſicherungsanſtalt alle Proceſſe verſchwinden werden
Das größte Bedenken ſei daß die wichtigſten Beſtimmungen des
Geſetzes fehlen und erſt der Ausarbeitung des Bundesrathes
überlaſſen bleiben ſollten nämlich die Beſtimmungen über die
Höhe der Prämien über die Feſtſetzung der Gefahrenklaſſen und
die Feſtſtellung der Bedingungen it der Vorlage habe die
Reichsregierung den ſocialiſtiſchen Boden betreten und das ſei
nach den geſtrigen Verhandlungen ſehr auffallend Es müſſe
doch ein berechtigter Keim in dem Socialismus ſtecken wenn
ein ſo mächtiger Repräſentant der deutſchen und europäiſchen
Staatsentwickelung ſich von ihm beſtechen laſſe Es ſei bedenk
lich die ſocialiſtiſchen Theorien in unſeren jetzigen Staat einzu
führen Wenn aber die Jdeen der Socialiſten richtig ſeien
dann ſei der Staat des Herrn Bebel ohne Weiteres vorzuziehen
Die Vorlage ſei der erſte Schritt zu einer neuen Politik gegen

iſt erhalten

nur einen geringen weder nach Namen oder Zahlen aus
ſchlaggebenden Bruchtheil der hieſigen Journaliſtik Er wäre
vermuthlich auch ſchon längſt den Weg alles Fleiſches ge
gangen wenn ihn nicht ein kleines Vermögen zuſammen hielte
das er ſich hauptſächlich durch Benefizvorſtellungen der
Theater erworben hat Schon dieſe Lebensquelle iſt nicht
allzu erfreulich und beſtenfalls ein Nothbehelf die Preſſe hat
die Theater zu kritifiren und nicht von ihrem Wohlwollen
Spenden zu empfangen Die Grundurſache für die geringe
Aſſimilationsfähigkeit unſerer Journaliſten liegt offenbar in
den unendlichen Verſchiedenheiten ihrer geiſtigen Bildung
und ihrer ſocialen Stellung dieſe Scala reicht von den
höchſten bis zu den niedrigſten Schichten der Nation Aus
ſo heterogenen Elementen ſetzt ſich ſchwer ein lebensfähiger Or
ganismus zuſammen Der neue literariſche Club ſcheint au
wenig Zutrauen auf das Gedeihen eines ſchriftſtelleriſchen
Fachvereins zu haben er will von vornherein in die Kreiſe
der Kunſt des Parlaments der Finanz übergreifen Damit
ebnet er ſich freilich die Bahn verliert aber auch in demſelben
Maße die Möglichkeit die beſonderen Jntereſſen des Jour
naliftenberufs zu fördern Jmmerhin wäre es erfreulich
wenn er das Licht der Welt erblickte F M

Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Meine liebe Stella wenn Sie bei jener unglücklichen
Angelegenheit irgend ein Tadel treffen könnte würde ich
vie Letzte ſein die Jhnen rathen würde dieſelbe vor Romayne
eheim zu halten Doch Sie ſind frei von jedem VorwurfeKein Menſch ſelbſt nicht der Mann welcher bald Jhr

hat ein Recht zu wiſſen was Sie ſo
Bedenken Sie wie
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Gatte ſein wird
unrechter Weiſe erduldet haben
demüthigend es für Sie ſein würde mit Romayne davon
zu reden

aus

ſie Lady Loring
manchmal in dem Gemüthe eines Mannes
können Er mag vollſtändig bereit ſein Jhnen
widerfahren zu laſſen und dennoch können Augenblicke ein
treten wo er zweifelhaft wird ob Sie ihm auch die ganze
Wahrheit eingeſtanden haben
als verheiratbete Frau
Manne gegenüber in dieſe Lage wenn Sie eine glückliche
Ehe zu führen wünſchen

den er ernſtlich Verwahrung einlegen müſſe jedenfalls ſolle man

dgean len daß die Regierung die Jnitiative ergriffen habe
e fa
Abg v Marſchall ſprach die Hoffnung aus daß alle ſtaate

erhaltenden Kräfte ſich vereinigen würden um poſitive Maß
regeln zu ſchaffen die beſſer die ſocialdemokratiſchen Agitationen
unterdrücken würden als alle Ausnahmegeſetze Redner erkannte
an daß die Genoſſenſchaften der Selbſthilfe ſchon manches Gute
geleiſtet hätten und man werde dahin ſtreben müſſen dieſe Ge
noſſenſchaften mit in den Rahmen der Geſetzgebung aufzunehmen
Was die Prämienvertheilung angehe ſo müßten die Arbeitgeber
den größeren Theil der Prämie zahlen aber die Arbeiter müßten
ebenfalls einen Theil derſelben zahlen damit der Charakter der
Selbſthilfe gewahrt bleibe und die Zuwendungen nicht als Armen
pflege erſchienen Redger recwahrte ſich dagegen daß er ſich
mit Annahme dieſer Vorlage für alle die Projecte engagire
welche in den Motiven aufgeführt ſeien namentlich die allge
meine Alters und Jnvalidenverſorgung Der Reichskanzler
werde es verzeihen wenn beſcheidener veranlagte Naturen an
der Durchführbarkeit ſolcher Projecte zweifeln Man müſſe ſich
aber zuſammenfinden nicht blos die materielle ſondern auch die
ſittliche und religiöſe Lage der Arbeiter zu verbeſſern

Abg v Hertling führte aus daß die Unfälle nicht immer
durch ein Verſchulden des Arbeitgebers oder des Arbeiters
herbeigeführt würden oſt ſpiele dabei ein Zufall mit ja ein
Unfall entſtehe faſt immer durch die Concurrenz mehrer Um
re Deshalb ſei das vorliegende Geſetz im Princip zu
illigen
Abg Oechelhäuſer führte aus daß das Haftpflichtgeſetz

durchaus wohlthätig gewirkt habe es ſei auch ein großer Theil
der Arbeiter ſchon gegen alle Unfälle verſichert worden Red
ner ſprach ſchließlich die Hoffaung aus daß die Bedenken gegen
die Vorlage durch die Commiſſion beſeitigt werden möchten

Abg Winterer ſprach ſich im Allgemeinen für die Tendenz
der Vorlage den Verſicherungszwang aus lehnte aber jede Be
theiligung des Reiches durch Beiträge ab

Nachdem Abg Baum garten noch geſorochen und ſich in ſo
allgemeine Betrachtungen verloren hatte daß er vom Präſiden
ten wiederholt zur Sache gerufen werden mußte wurde die Ver
handlung bis Sonnabend vertagt

Halle den 2 April
Ein Haus in Halle das auch vielen unſerer auswärtigen

Leſer bekannt iſt das Hotel garni Zur Börſe iſt dieſer
Tage durch Kauf in anderweiten Beſitz gelangt Es iſt das
ehemalige Schöffengerichtsgebäude in der ſüdweſtlichen Ecke des
Marktplatzes und der Roland mit dem rieſigen Schwert in
der Fauſt welcher gegenwärtig am Rothen Thurm eine Zuflucht
gefunden hat lange Jahre hindurch an der vormals gothriſchen
Eingangsthür Wacht gehalten Er war dort ſtehen geblieben
auch nachdem das Gericht verlegt worden war das Haus hieß

Zum Roland und war wie noch heute ein beſuchtes Reſtau
rationslocal Erſt durch ſpätere vom letzten Beſitzer vorge
nommene bauliche Veränderungen wurde der Roland gezwungen
die lange behauptete Stelle zu verlaſſen und zugleich ward das
Haus wie oben bezeichnet umgetauft im Volksmunde heißt es
kurzweg die Börſe Kaum einer der Vielen die im Laufe
eines Menſchenalters und früher hier in Halle ſtudirt haben
dürfte dieſes Haus nicht beſucht haben im Jahre 1848 war es
für kurze Zeit der Sammelpunkt demokratiſcher Elemente und
faſt alle Träger damals vielgenannter Namen haben in ihm
wenn auch nur vorübergehend verkehrt Nachdem es faſt ein
Jahrhundert lang im Beſitz der Familie Scharre verblieben iſt
es in Folge einer ſchweren Erkrankung des Beſitzers nunmehr
wie wir höten um den reſpectablen Preis von 110,000 Mark
verkauft worden

Meteorologtſche Station

1 April 10 U Ab 2 April 8 U Mrg
Barometer Milltm 749,23 747 48Thermometer Celſius 375 75Rel Feuchtigkeit 67 6/0 79 8Wind NEl1 N1Provinzial Nachrichten

m Merſeburg 1 Aprl Heute wurde die erſte Merſeburger
Geflügel Ausſtellung veranſtaltet vom Geſlügelzüchter
Verein Lützen eröffnet Jn derſelben ſind 263 Nummern ver
treten mit zum Theil wirklich ſchönen Exemplaren beſonders
unter den Hühnern Verbunden iſt hiermit eine Ausſtellung
künſtlicher Früchte welche in ca 300 Nummern Vorzügliches
darbietet Für die ſich anſchließende Verlooſung ſind 1500 Looſe
ausgegeben die An der Gewinne iſt jedoch noch nicht feſt
beſtimmt Heute Mittag fand Seitens der Preisrichter die
Beurtheilung und Bezeichnung der zu prämiirenden Gegenſtände
ſtatt Danach erhalten die J Prämie E Querfeld aus Caja
für einen Stamm Cochinchinas von TrothaSchkopau für einen
desgl Brahmaputras R ScheibeLützen und Greiner Oderwitz

Jch mag nicht daran denken rief Stella leidenſchaftlich
Aber wenn es meine Pflicht iſt

Jhre Pflicht iſt die Folgen zu bedenken, unterbrach
Sie wiſſen nicht wie ſolche Sachen

ortwuchern
erechtigkeit

Jch ſpreche aus Erfahrung
Bringen Sie ſich nie Jhrem

Aber Stella war nicht ſo leicht zu überzeugen Nehmen
wir den Fall an Romayne erführe es auf anderem Wege,

ch ſagte ſie
Das iſt nicht vorauszuſehen Ich verabſcheue Winterfield

aber ich muß ihm Gerechtigkeit widerfahren laſſen er iſt
kein Dummkopf Er muß Rückſichten auf ſeine geſellſchaft
liche Stellung nehmen und das reicht hin ihm den Mund
zu verſchließen Außer ihm ſind nur noch drei Perſonen in
England vorhanden die Sie verrathen könnten Aber ich
glaube Sie können ſich auf Jhre Mutter Lord Loring und
mich verlaſſen

Ehe Stella noch antworten konnte erſchallte Lord Lorings
Stimme von außen Wie noch immer plaudernd, rief er

und noch nicht im Bette
Komm herein rief ſeine Gattin Wir wollen hören

wie mein Mann in der Sache denkt, ſagte ſie zu Stella
Lord Loring hörte mit großer Aufmerkſamkeit zu als ſeine

Frau ihm den Gegenſtand ihrer Beſprechung mit Stella mit
theilte und um ſeine Meinung befragt ſtimmte er unbedingt
ſeiner Frau bei

Wenn Sie im Geringſten ſchuldig wären, ſagte er ſo
hätte Romayne ein Recht daran in das Vertrauen gezogen
zu werden Aber mein liebes Kind wir die wir die
n kennen wiſſen daß Sie ein reines unſchuldiges Mädchen

und

en daß er Sie liebt
Geſchichte ſo würde er Sie nur bemitleiden
bemitleidet zu werden

ahr
Sie ſind Romayne in jeder Beziehung würdig und

Erzählen Sie ihm jene unglückliche
Wünſchen Sie

Die letzten Worte brachten die Verhandlung zum Schluſſe
und das Thema wurde nicht wieder berührt

Es war aber noch einer von den Ballgäſten der die Däm
merſtunden des Morgens wachend zubrachte Vater Benwell
der behaglich in ſeinen Schlafrock gehüllt an ſeinem Schreib
tiſche ſaß war viel zu ſehr in ſeine Correſpondenz vertieft
um daran denken zu können zu Bette zu gehen

Mit Ausnahme eines einzigen waren alle Briefe die er
geſchrieben geſchloſſen adreſſirt und mit Freimarken verſehen

Den Brief welchen er noch offen vor ſich liegen hatte und
den er noch einmal ſorgſam durchlas und verbeſſerte war
wie gewöhnlich an den Secretair des Ordens in Rom ge
richtet und lautete wie folgt

Jn meinem letzten Briefe bengchrichtigte ich Sie daß
Romayne wieder nach London und zu Miß Ehyrecourt zurück
gekehrt ſei Trotz dieſes Umſtandes erſuche ich unſere ehr
würdigen Brüder ſich durchaus nicht zu beunruhigen
Der Beſitzer von Vange Abbey iſt noch nicht verheirathet
Und an meiner Geduld und Ausdauer ſoll es nicht
fehlen daß Miß Ehyrecourt jemals ſeine Gattin wird

Aber ich darf Jhnen nicht verhehlen daß bei der unge
wiſſen Zukunft die vor uns liegt ich mich auf Niemand
verlaſſen kann als auf mich ſelbſt Penroſe iſt nicht länger
zu trauen und die Bemühungen des Agenten den ich
n Nachforſchungen beauftragt hatte ſind ohne Erfolg

geblieben
Zuerſt will ich die Angelegenheit Penroſe s erledigen
Der Eifer mit welchem dieſer junge Mann das Werk der

Bekehrung übernommen welches ihm anvertraut wurde
entſprang nicht wie ich zu meinem Leidweſen bekennen muß
aus einer heiligen Begeiſterung für das Wohl der Kirche
ſondern aus einer hündiſchen Anhänglichkeit an Romayne
Ohne meine Erlaubniß abzuwarten hat er ſich ihm in
ſeiner wahren Eigenſchaft als Prieſter entdeckt Und
mehr als das er hat ſich nicht allein geweigert Romayne
und Miß Ehrecourt zu beobachten ſondern er hat ſich auch
gegen alle vertraulichen Mittheilungen welche Romayne
ihm zu machen wünſchte abſichtlich bewahrt um nicht
gezwungen zu ſein auf meinen Befehl mir dieſelben zu
wiederholen
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Vorſitze des königlichen Wirklichen
v Kroſigk Poplitz am 9 und 10 d M hier Sitzungen ab

ür einen dergl Ia Flèches H Götze Lützen für einen dergle derſckbe für einen dergl Crève Coeurs A Nettenmüller

Balgſtädt für einen deral Jtaliener F G Freudenberg Ober
ſteina für einen dergl Hamburger Kieſelbach Merſeburg für
einen Silberfafan G Götze Lützen für eine Peling Ente B

caſſer Reichenbach für ein Paar Flügeltauben A Hauſchling
für ein Paar Mövchen O Feldmann Ammendorf für

ein Paar Brünner H Götze Lützen derſelbe derſelbe nochmals
und T Rößler Zeitz für je ein Paar franzöſiſche Bagdetten
A Hauſchting Camenz für ein Paar ſchwarze Carrier F Ohms

alle für ein Paar Modeneſer Gazzi Sack Merſeburg ſür eina weiße Bantains L Teuſcher Weißenfels für ein Paar
ſchwarze Holländer E Ebeling Merſeburg für eine weiße An

grakatze in Einem Behältniß mit weißen Mäuſen und franzöſihen Kaninchen Außerdem erhielten den I Preis 2 Canarien

und einer der vielfach vorhandenen exotiſchen Vögel Einfach
rämiirt wurden die von H Häbler Hohenmölſen C HevderLauchſtädt R Schmidt Lützen E F Wüſtney Roſtock Kieſelbach

Merſeburg G Götze Lützen G Hennig Ober Oderwitz G Bie
ring Wernsdorf A NaumannMarkleeberg R Schmidt Lützen
G Viebert Theſau J G Eichner Markranſtädt E Röhrborn
Sulza H Häbler Hohenmötſen O FeldmannAmmendorf G
Liebert Theſau C Krüger Hamburg R Schmidt Lützen und
Fr Ohms Halle ausgeſtellten Gegenſtände

s Lauchhammer 31 März Geſtern feierte Herr Bohr
meiſter Moyſas hierſelbſt ſein 70jähriges BDienſtju
biläum ein Feſt welches zu erleben wohl Wenigen vergönnt
iſt Der Jubilar wurde am 1 September 1796 zu urghammer
geboren trat am 30 März 1811 hier in Lauchhammer als Lehrling
ein und iſt von dieſer Zeit an ununterbrochen auf hieſigem

Werke tBatihet Natürlich ließen ſowohl das Directorium als
auch ſeine Mitmeiſter und Beamten dieſen Tag nicht vorüber
gehen ohne dem Jubilar durch Geſchenke und Gratulationen
ihre Hochachtung zu bezeigen Von der Actien Geſellſchaft

Lauchhammer erhielt M ein anſehnliches Geldgeſchenk und
von den Meiſtern und Beamten einen Lehnſtuhl ſowie eine
prachtvolle Meerſchaumpfeife Die Geſchenke wurden nach einer
feierlichen Anſprache ſeitens des Herrn Director Heyer und des
Herrn Oberingenieur Roſe überreicht und darauf ein gemein
ſamer Frühſchoppen im hieſigen Gaſthofe eingenommen bei dem
es natürlich an launigen Toaſten nicht fehlte

Der Oberpräſident Freiherr v Patow begiebt ſich der
M Z zufolge zunächſt nach Rom zu ſeinem Schwiegerſohn

dem deutſchen Botſchafter daſelbſt wird im Winter aber ſeinen
Wohnſitz in Berlin nehmen

Die Stadtverordneten von Magdeburg beſchäftigten ſich
in ihrer letzten Sitzung u A mit dem Magſſtrats Antrage auf
Bewilligung eines Preiſes von 1200 M für die diesjährigen
Pferderennen des ſächſiſch thüringiſchen Reiter und
Pferdezucht Vereins Der Antrag wurde nach eingehender
Debatte mit 23 gegen 22 Stimmen abgelehnt da die Rennen mit
der Förderung der Pferdezucht abſolut nichts zu ſchaffen haben

Mit dem 1 d iſt der Regierungsrath v Breitenbauch
in Merſeburg aus dem activen Staatsdienſt ausgeſchieden

Wie fränkiſche Blätter melden beabſichtigt die Fort
ſchrittspartei im Reichstagswahlireiſe Fürth Erlangen
Hersbruck Herrn Rechtsanwalt Traeger in Nordhauſen
als Candidaten aufzuſtellen

j Jena 1 April Dem Vernehmen nach findet hier morgen
auf Veranlaſſung von Landwirthen eine Vorberathung ſtatt
die auf ein geſchloſſenes Vorgehen der Wähler auf dem Lande
bei der im Laufe dieſes Sommers in Ausſicht ſtehenden Reichs
tagswahl hinſtreben ſoll

Geſtern am 1 April feierte der Conſiſtorialrath Superin
tendent und Oberhofprediger E Teichmüller in Deſſau ſein
25jähriges Dienſtjubiläum

Aus dem Provinzial Ausſchuſſe
Original Bericht

Merſeburg 30 MärzDer Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat unter dem
Geheimen Raths Herrn

gehalten welchen der königliche Ober Präſidial uud egierungs
rath Herr Freiherr v SenfftPilſach als Vertreter der
königlichen Staatsregierung beiwohnte

Die Sitzung wurde mit Mittheilungen des Herrn Vorſitzenden
über den Deputations Empfang bei der Vermählungsfrier
des Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm eröffnet

Jm Uebrigen iſt aus den Verhandlungen Folgendes hervor
zuheben

Nachdem das Wappen für die Dienſtſiegel der Behörden Rol
der communalen Provinzial Verwaltung Allerhöchſt tiſt wird der Herr Landes Director Tur n
weiter Erforderlichen mit der Maßgabe ermächtigt daß dem
für feierliche Ausfertigungen beſtimmten Siegel der Central
organe Privinzial Landtag Provinzial Ausſchuß Landes

Zu was konnte uns dies unbeugſame Gefühl von Ehre
und Dankbarkeit jenes Mannes nützen Vorläufig hat er
London verlaſſen um die geiſtliche Sorge in einem der
ländlichen Diſtricte zu übernehmen Es wird in Zukunft
eine Frage ſein ob wir nicht ſeine Begeiſterung zu einer
Miſſion in fremden Ländern zweckmäßig benutzen können
Aber es iſt immerhin möglich daß wir uns ſpäter ſeines
Einfluſſes auch hier noch mit Vortheil bedienen dürften
deßhalb erlaube ich mir vorzuſchlagen ihn noch einige Zeit
in unſerem Bereiche zu laſſen bis Romayne s Uebertritt zu
unſerer Kirche wirklich ſtattgefunden hat

Jch komme jetzt zu dem Mißerfolge unſeres Agenten und
zu den Schritten welche ich in Folge deſſen gethan

Die Nachforſchungen erreichten ihren Endpunkt in dem
Küſtendorfe Clowelly in der Nachbarſchaft von Mr Winter
field s Landſitze Da ich wußte daß ich mich auf die Aus
kunft verlaſſen konnte nach welcher dieſer Herr und Miß
Eyrecourt in irgend einer Beziehung unter ziemlich com
Promittirenden Umſtänden geſtanden haben muß ſo beſchloß
ich Mr Winterfield einen Beſuch zu machen um mich ſelbſt
von der Sachlage zu unterrichten

Mein Agent hatte mich in ſeinem letzten Briefe davon
benagchrichtigt daß derjenige welcher ſchließlich alle ſeine Be

z3nhnn gen vereitelt habe ein alter katholiſcher Prieſter ſei
T ſeit langen Jahren ſeinen Wohnſitz in Clowelly habe

w Name iſt Newbliß und er iſt von dem katholiſchen
W adel in jenem Theile von Devonſhire allgemein geachtet

h lin Nachdem ich dies reiflich erwogen hatte ver
d e ich mir ein Empfehlungsſchreiben an meinen ehr
wend e Collegen und reiſte nach Clowelly unter dem Vor
i nde daß ich meiner Geſundheit wegen einen kleinen Aus
m zu meiner Erholung machen wolle

ſchy 5 e J Vater Newbliß einen ehrwürdigen und ver
Sutesh ohn der Kirche der indeſſen doch eine ſchwache
per ſo L e welche zu benutzen jedoch außerhalb des Bereiches
weinen äußerſt fähigen Perſönlichkeit lag die ich mit
Feine r betraut hatte Mein ehrwürdiger
ſeine Kenrt ein Gelehrter und iſt außerordentlich ſtolz auf

niſſe Fortſetzung folgt
ouunneeeeeeeeeeh

r die Umſchrift Siegel der Provinz Sachſen zu
eben iſt
Behufs Vorbereitung der Beſchlußfaſſung über die dem

nächſten Provinzial Landtage vorzulegenden Ent würfe
des Haupthaushaltsplanes und der SpecialEtats für die An
ſtalts und Fondsverwaltungen wird eine Commiſſion erwählt
Der Herr Landes Direckor wird ermächtigt die die Jnſtitute
und Grundſtücke des Provinzial Verbandes noch belaſtenden
Paſſivrenten zur Ablöſung zu bringen und die dazu erforder
lichen Ab öſungs Cavitalien vorbehaltlich der nachträalichen
Genehmigung des Provinzial Landtages aus dem Vermögens
beſtande zu entnehmen

Der zur Verfügung des Provinzial Ausſchuſſes ſtehende An
theil an den Zinsüberſchüſſen der Provinzial Hilfskaſſe
im Rechnungsjahr 1880 81 im Betrage von 25312 93 M wurde
an wohlthätige Anſtalten und Vereine vertheilt und dabei ins
beſondere eine Beihilfe reſervirt für eine noch zu axündende
Anſtalt zur Unterbringung vollſinniger Epileptiſcher Eine der
artige Anſtalt fehlt zur Zeit noch in der Provinz obwohl für
dieſelbe ein dringendes Bedürfniß nicht verkannt werden kann

Die Lehr und Erziehungsanſt alt zu Zeitz iſt nament
lich in Folge der Ausführung des Geſetzes über die Unterbrin
gung verwahrloſter Kinder vom 13 März 1878 ſo überfüllt
daß nicht nur die Anſtellung eines vierten Lehrers ſondern auch
die Ecweiterung der Anſtalt dringend h geworden
Die alsbaldige Anſtellung eines vierten Lehrers wird genehmigt
wegen weiterer Erörterung der event Vergrößerung der Anſtalt
dagegen der Herr Landes Director zur Beſchaffung der dazu er
forderlichen Vorarbeiten ermächtigt

Schluß in der Beilage

Vermiſchtes
Ein ſeltener Stock Unter den zahlreichen Geſchenken

welche dem Kronprinzen von Oeſterreich bei ſeiner jetzigen An
weſenheit in Jeruſalem überreicht werden befindet ſich auch ein
Spazierſtock den die Mönche von Hebron ihm aus einem ganz
beſonderen Holze geſchnitzt haben Das Holz zu dieſem Stocke
wurde von einem Baume gehot der in einem drei
Viertelſtunden von Hebron entfernt liegenden Gehöfte ſteht
Jn dieſem Gehöfte ſoll der Patriarch Abraham mit
ſeiner Familie gewohnt haben und es wird daſſelbenoch beute von den Arahern Ramet et Chalil Anhöhe
des Lieblings Gottes genonnt Von dem Hauſe Abrabam s
ſind heute nur noch einige Säulen vorhanden in deren Nähe
nun ein Baum ſteht von dem in Hebron die Sage geht daß
der Patriarch unter ihm geſeſſen ſei als ihm die Engel er
ſchienen Dieſer Baum iſt eine Steineiche und hat einen Um
fang von 22 Fuß während manche ſeiner Zweige eine Länge
von 48 Fuß erreicht haben Aus einem dieſer Zweige wurde
der genannte Spazierſtock geſchnitzt

T Zu dem thätlichen Angriff auf Dr B Förſter in Char
lottenburg über welchen wir bereits geſtern eine kurze Notiz
brachten liegt heute folgendes Nähere vor Nach den Angaben
des Herrn Förſter der Polizeibehörde gegenüber war der Verlauf
der Affaire folgender Am 31 v M früh um 6 Uhr drangen
zwei Perſonen in das Haus Leibnitzſtraße 20 deſſen BelEtage
Dr Förſter bewohnt mit Gewalt ein indem ſie die Haushälterin
die ihnen die Hausthür öffnete zurückſtießen die Treppe hinauf
ſtürmten aber nicht den gewöhnlichen Weg direct in das Arbeits
zimmer nahmen ſondern da ſie mit der Oertlichkeit genau ver
traut und wußten daß daſſelbe von innen verriegelt den zweiten
Eingang durch die Küche wählten die Thür zum Bibliothek
zimmer aufſchloſſen und durch dieſes in die Arbeitsſtube ge
langten Dr Förſter deſſen Geburtstag wie ſchon erwähnt der
31 März war vermuthete in den ſo geräuſchvoll Ankommenden
die erſten Gratulanten und war nicht wenig überraſcht als
vlötzlich der frühere Studioſus und Lieutenant v Schramm mit
ſeinem Freunde dem Studenten Roland ſeitherige Agitations
genoſſen Dr Förſters vor ihm ſtanden und die ſeinerſeits
bisher verweigerte Satisfaktion wegen eines Wortwechſels bei
dem Commerſe deutſcher Studenten am 22 März in heftigſter
Weiſe verlangten Als Dr Förſter den beiden Eindringlingen
hierauf rundweg erklärte er könne die vom 22 März datirende
Forderung aus den ihnen ſchon wiederholt angegebenen Gründen
nicht acceptiren und ihnen kürz die Thüre wies erhielt er den
erſten Schlag über den Kopf Hierauf entſpann ſich ein heftiges
Ringen dabei gelang es Dr Förſter der bekanntlich Reſerve
lieutenant iſt ſeinen Degen von der Wand zu reißen und ſich
nach Möglichkeit gegen die beiden Angreifer zu vertheidigen
In Folge der Hilferufe der Haushälterin ergriffen v Schramm
und Roland die Flucht und eilten von Dr Förſter verfolgt in
den Vorgarten wo es zu einem abermaligen Ringen zwiſchen
Dr Förſter und v Schramm kam bis es ſchließlich dem Stud

n

oland gelang ſeinen Comilitonen zu befreien worauf Beide
das Weite ſuchten Da v Schramm ſeinem Gegner den Degen
während des Ringens wiederholt zu entwinden verſuchte hat
ſich Erſterer nicht unerhebliche Verwundungen an beiden Händen
zugezogen während Dr Förſter an der rechten Kniekehle
arg verletzt wurde Nach ärztlicher Unterſuchung ſollen
die Verletzungen des Dr Förſter nicht lebensgefährlich ſein
Ueber die Veranlaſſung zu dem Vorfalle geht der Poſt von
Seiten des Vereins deutſcher Studenten folgende Erklärung
zu Der Vorgang auf dem Commers zu Kaiſers Geburtstag
welcher zu der ganzen Angelegenheit Veranlaſſung gab war
folgender Dr Förſter erſchien nachdem er ſich am Morgen ſelbſt
als Gaſt angemeldet hatte etwas ſpät auf dem Commers und
ggrin ſehr bald das Wort um ſich als Antiſemitenhäuptling
und ſeine Petition zu glorificiren Da Dr Förſter nach
mehreren andeutenden Erwiderungen immer von Neuem
auf ſein Thema zurückkam verbat ſich eand jur Roland
in etwas heftigem Tone daß die von ihm unter öffentlicher
Nennung ſeines Namens einberufene Verſammlung ausgenutzt
werde um für die längſt abgethane Petition Propaganda zu
machen Dies hatte einen Wortwechſel zwiſchen dem augenblick
lichen Präſidium stud jur Dulon und Herrn Roland zur Folge
welchen Herr v Schramm beendete indem er das Wort ergriff
und ſagte ich bedaure allerdings die Heſtigkelt des Herrn
Roland ſtimme aber mit ihm der öffentlich mit ſeinem
Namen quasi haftte für alles was heute hier vorgeht dahin
überein daß die Auslaſſungen des Herrn Dr Förſter auf
einem Commers des Vereins der deutſchen Studenten und
namentlich bei der Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des
Laiſers wohl hätten unterbleiben ſollen Hierauf verließ Dr
Förſter in großer Erregung den Saal und ſchickte Herrn
v Schramm durch G v H in Aufſehen erregender Weiſe eine
unbeſtimmte Forderung zu deren Präciſirung Herr Roland mit
Herrn v H ein Rendezvous gleich nach Schluß des Commerſes
ſchriftlich verabredete Herr v H erſchien daſelbſt nicht
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 April Original Wochenbericht

Die Börſe erwartete für Creditactien zum ultimo eine weſent
liche Steigerung und dieſe iſt auch wirklich eingetreten Seit der
Kataſtrophe an der Newa ſtehen öſterr Werthe in der Gunſt
der Speculation und des Publikums iſt die Creditactie mehr
denn ſonſt leitendes Papier Jn Wien entſtanden neue Motive
für eine Förderung der Hauſſe nämlich eine Finanzoperation
der öſterr Regierung neben welcher die der Converſion der
Ungar Goldrente einen ſteigenden Einfluß ausübte Die öſterr

Regierung brachte eine Vorlage beim Reichstag ein betreffend
die Deckung des 1881er Deficits von 50 Millionen Fl durch
eine Emiſſion von 5proz Papierrente Warum dieſe emittirt
wird ſtatt Goldrente iſt unerfindlich Vielleicht übte dabei die
Rückſicht auf die bevorſtehende Münzeonferenz eine Wirkung

aus Jedenfalls galt es nun den Rentenmarkt zu beleben und
zu befeſtigen und dies geſchah in ausgiebigem Maße Der
Verkehr in öſterr Renten namentlich Papierrente nahm grofe
Dimenſionen an Die Courſe ſtiegen auf dieſem Gebiete und
die Ungar Papierrente mußte natürlich ſich an der Hauſſe ke
theiligen Die letztere um ſo mehr als die Creditanſtaltsgruppe
in dieſer Woche den Reſt der fix übernommenen Hälfte der
Ungar Papierrente in Höhe von 13 Millienen ausverkauft
und die Option auf die zweite Hälfte ausgeübt hatte
Für Creditactien ſprach noch außerdem der Umſtand
daß am 1 April der Coupon mit 31 M 40 Pf abgebt und
ſomit Raum geſchaffen iſt für eine ſteigende Bewegung Ferner
wird die Abwickelung der griechiſch türkiſchen Frage der Eredit
anſtalt geſtatten ihren Plan des Ankaufs des türkiſchen Tabak
monopols als Grundlage für eine Türk ſche Anleihe wieder auſ
zunehmen Daher entwickelte ſich eine Steigerung der Courſe
von Creditactien und öſterr Renten Auch Lombarden nahmen
einen Anlauf in Rückſicht auf die vorwöchentliche bedeutende
Mehreinnahme Ferner traten andere öſterr Bahnen beſonders
Dux Kaſchau in ſehr regen Verkehr zu anziehenden Courſer
Ruſſiſche Anleihen ſtellten ſich ebenfalls höher ihre Umſätze hiel
ten ſich aber noch in ſehr engen Grenzen weil hier das Publi
kum ſich reſervirt verhält Auch der Localmarkt zeigte in
dieſer Woche eine freundlichere Phyſiognomie Der engliſche
Eiſenmarkt documentirte beſſere Tendenz in den Glasgower
Preiſen und in der Zunahme der Verſchiffungen aus Glasgow
und dies weckte die Hoffnung einer Nachfolgeſchaft des heimiſchen
Eiſenmarkts Deutſche Bank zogen an auf die Publication
den Bilanz Commanditantheile blieben aber zurück Auch die
inländiſchen Bahnen machten keine weſentlichen Fortſchritte Die
Feſtſetzung der Dividende der Freiburger Bahn auf h Proc
verſtimmte ſogar Aber in den letzten Tagen der Berichtswoche
befeſtigte ſich die Haltung von Bahnen Der Geldmarkt ver
ſteifte ſich ein wenig eine natürliche Folge des Quartalwechſels
Allein der Discont zog nur um Proc gegen die Vorwoche
an und die Geldabundanz dauert daher noch fort ein weiteres
Argument das die Börſe für eine ſteigende Bewegung in An
ſpruch nimmt Heute Freitag verkehrte die Börſe wie bereits
telegraphiſch gemeldet in ſehr günſtiger Haltung Die Courſe
von Credit Lombarden Localbanken Montanwerthen zogen
unter theilweiſe lebhaftem Verkehr weſentlich an Auswärtige
Renten ſtill nur Rumänier lebhaft und höher

Ziehungder meininger Gulden Looſe am 1 Avril
Telegr 4000 Il Nr 6 Serie 3048 2900 Fl Nr 27 Serie

2938 je 300 Fl Nr 11 Ser 5432 Nr 47 Ser 5481 Nr 29
Ser 5737 Nr 11 Ser 6568

Ziehung der öſtereich 1854er Looſe am 1 Abril
Telegr 100,000 Fl Nr 44 Serie 563 20,000 Fl Nr Serie

2545 Die übrigen gezogenen Serien gewannen je 300 Fl

alle 2 April Bericht des Börſenvereins Secret Preiſe54 Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſter

defecter 155 180 mittlere 192 208 M feiner 213 bis
220 M exquiſite Waare bis 225 M Roggen 1000 212
bis 216 M Gerſte 1000 Kilo unverändert Landgerſte 160 167
M beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſtenmalz 50
Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 160 168 M Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 210 bis 230 M Bohnen
ohne Geſchäft Kümmel 50 Kilo 26 27 M Mais 1000 Kilo
Donau 148 156 amerikaniſcher 148 152 M auf Lieferung
billiger Lupinen 1000 Kilo 120 122 M Oelſaaten 1000 Kilo
Raps 240 250 M Stärke 50 Kilo 20,75 21 M Spiritus 10,000
LiterProc loco niedriger Kartoffel 53,75 M Rüben ohne AngebRüböl 50 Kilo 2620 M gefordert Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 hieſige 5,25 6,50 M
Futterartikel gefragt Futtermehl 50 8,25 M KleieRoggen 50 K 50 M Weizenſchaale 5,50 M Weizengries
kleie 5,75 M Oelkuchen 50 loco und auf Term 7,50 M

Halle 2 April Bericht von H Wagner K Sohn Heute
zeigte ſich für Weizen und Roggen etwas regere Frage und
waren für feine Waare etwas höhere Preiſe zu bedingen Alle
übrigen Artikel blieben unverändert Weizen 12 Säcke à 85 K
br 210 225 geringe und mittlere ausgewachſene Ware
160 213 M Roggen 12 Säcke à 34 Kilo br 210 217,50 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br 144 150 beſſere 153
feine und Chevaliergerſte 156 168 M Hafer 12 Säcke à
50 K br 100 105 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K
br 210 240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot
Mais 1000 Kilo Donau 150 152 M amerikaniſcher 152
bis 154 M Luvinen 1000 120 125

Halle 1 April Zuckerbericht Rohzucker Jn Folge guter
Kaufluſt ſeitens einiger inländiſcher Raffinerien war der Markt
bei allmählig ſteigenden Preiſen in dieſer Woche feſt Lieferungs
waare fand beſondere Berückſichtigung und wurde über Notiz
bezahlt Umſatz 1,650,000 Kilo 33,000 Ctr Kornzucker 96
65,20 64,00 do 95 9 63,20 62 00 Nachproducte 91
bis 9100 57,00 53,00 90 8800 53 00 49,00 Melaſſe
o T 9,60 M Raffinirter Zucker bleibt in allen Sorten gut
gefragt und werden die durchweg erhöhten Forderungen der
Inhaber willig bezahlt Umſatz 40000 Brode und 150,900 Kilo
S 300 Ctr gem Zucker Raffinade fein o Faß 81,00 M
Melis ffein o F 80,00 Gemahl Raffinade I m F 79,00
bis 77,00 M Gem Raffinade II m F 76,00 75,00 M Ge
mahlene Melis I m F 74,50 74,00 M

Leipziger Börſe vom 1 April
8f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrz ſenten An 5333 78,75 bz 4 Staatsanl 1869 33101,60bzG

3 do 1000 78,75 bz 4 do 1870 138 101,60bzGs do 500 79,20 b 4 do 1867 ab 59 506 101,60bG
3 do 300 79,40 P 33 Landrentenbr 1333 94,89 G

Kgl Sächſ Thlr z Mansf Gew 101,80 G8 Staatsanl 1830 1838 98,25 G do 1879 103,25 G
83 do 13830 98,25 G 5 do 1875 01,35 G

3 do 1855 10091,70 b z do Em 1875 104,00 P
4 do 13847 500 102,00 G 44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 G
4 do 1852 68 500 101,60b do 1876 106,00 G
4 do 13869 5001101,60bzG

Div Eiſenb St Act Div IJnd Act Pr u187 Stamm Prior64 Altenburg Zeitz 144,50bzG e n e Pr 160,00 P
121 AuſſigTeplitz 227,50 do Schuldverſchr 102 75 6
6 Böhmi Weſtb s g s Lpz Malzf Schkeud 147 50b26

4,76 Buſchtiehrad Lit A119,00 G 74 Thür Gasgeſ i z 113,50 v

z 74 do Stamm Pr 126,28 Po DurxBodenbach 110 00 i b5 Franz Jeſ 53g 79,25 G o Ausl E ſ P O l
44 AuſſigTeplitzer 103,60bzGEiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 35,25 G

544 Altenburg Zeitz 132,50 G s do Em 187184 50 G
5 Cottbus Großenh 1os oo s Buſchtiehr BNdw 86,70 bz6

0 do Lt B 110,00 G 18725 do 187285,20 bzG34 HalleSor Guben 98,50 P 5 Dur Bodeubach 87,00 G
Banku Crd Act 5 do Em 187185,25 G10 Allg D Cr A Lpz 148,25bz6 5 do 138741103 25 G

s Dresdener Bank 126/50 s KaſchauOderberger 82 50 0
7 Leipz Bank 131,00 P s Prag Dux fceo Z 63,75 G5 do Caſſen Verein 103,00 G 5 do II u 63,60 G
6 do Disc Geſellſch 108,30b G 5 PragTurnau 86,25 bz0
6 Sächſ Bank 119,256 5 do Em 187085,40 G
0 Weimar Bank neue 04,50 G 5 do 1874



rerenTeppiche
in prachtvollſten türkiſchen ſchot
tiſchen und buntfarbigen Muſtern
150 em breit 2 m lang Stück 42
Dieſelben in ſchwerſtem DoubleCöper
mit Franzen Stück 6 Salontep
piche 2 m breit 3 m lang Stück 12
Bettvorlagen Paar 2 e und 3 h
Sophaſchoner 1 60 4 offeriren

Fulius BacherD rerGeſchäfts Eröffnung
Halle a/S den 1 April 1881

Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß ich
mit dem heutigen Tage hier ein Special

wand garantirt rein Lei
nen 6/4 br Berl Elle 35
Einen großen Poſten 6/4 br
leinene u baumw Bett

zeuge billig offerirt
D Kurzweg

Leipzigerſtraße 1 4 ö f hä f r3 h weit der Vorrath reichta Strickgarn und Strumpfwaaren Geschäft I oenberg Senchinetha

5 En gros En detail gr Klausſtraße 41S13 Leipziger Straße 13 aS eröffnet habe Es wird mein Beſtreben ſein durch Reellität und erſtaunlich billige Preiſe T Wo nungswechſel
27 mir das Wohlwollen des geehrten Publikums zu erwerben und bitte auf folgenden Preis Zum Wohnungswechſel ach wieJ Courant zu achten Hochachtungsvoll Julius Bacher S lieblichS Er iſt ſo vierteljährlich üblichSämmtliche Strickwaaren Garantie für Haltbarkeit S Da geht der Hausfrau Sorge anS Weiß baumwoll PatentKinderſtrümpfe ZwirnHandſchuhe gutſitzend angenehmes e de a z dem ſtehen

S das Paar 1 Nummer 0,15 2 Nummer 0,20 Trnragen für Kinder 20 e ar aneWempfiehlt in größter Auswahl Geringelte das Paar 020 Damen 25 v Bringt zur Verzweiflung manchen Mann
8 D Weiße baumwollene Frauen Strümpfe Herren 0,35 Die neue Wohnung gilt s zu ſchmückenJ R Gessnoer s Paar 30 40 u 60 Pfg vorzügl geſtrickt Vicogne wollene Filet und ſeidene 9 Und manche Sachen zeigen Lucken

v 3 à r r Steinſt 10 Geringelte und einfarbige à Paar 40 50 Herren Hemden von 80 Pfg an Gardinen müſſen neue dranorm Andr Haassengier gr Steinſtr 10 und 60 Pfg HerrenUnterkleider von 60 Pfg an u Handtücher Bettzeug leicht erklärlich
e Herren Strümpfe gut geſtrickt à Paar Baumw Kinderröcke ſehr gut in der Wäſche Auch Wäſche ja ſo vierteljährlich
a 256 und 40 Pfg Strü a v J von 40 Pfg an S Schafft man wohl manches Neue anW a v n der rümpfe à Paar von Tur Confirmation e Das Räumen iſt ne große Plage

z W i 35 Pfg empfehle ſchöne weiße und farbige Nöcke Wiſchtücher braucht man alle TageWollene Frauenſtrümpfe v Pfg an iJmmer grüne li ltbarſte Naturwoue das Pfd Strümpfe 2e Eine große Auswahl pracht S Drum ſieht man die Annoncen anGrabkränze Eng ſche haltbarſte Na as Pfd voller Concerttücher Corſetts Jäckchen Und heiter wird man im GemütheS Viele Nenheſter en gephhr ſchwarz u weiß Lage 20 Kleidchen Wickelbänder Lamatücher S St hrähn re dem tte
u darunter prachtvolle S conſeurt 025 sehäkelte Kinderſchuhe ſowie alle in dies J Zur Rathhausgaſſe dann

Fach ſchlagende Artikel 8/4 breite geſtreiſte Mull Gardinens und Gobelin Wolle ebenſo

Frrh nur 20 84 breite brochirte ZwirnMuſter angekommen S
i Mohairwolle Rolle 0,15 Lage 0,38

e

Moritz König S
g

S
A V S Figogne farbig Zoll Pfd 1,70 Nur reelle Waaren 3342 Gardinen nur 30 84 breited Rathhsg 9 e Boten Pfd 2,60 Große Auswahl damaſtirte Zwirn Gardinen nur
See Wege in Lagen auch Pfund Preis W Feste Preise 40 104 breite brochirte Zwirne Gardinen nur 40 104 breite2 S S S M An Dreherei Te d r 13 L p o S ß 13 un /W breite engliſche3 S Gardinen nur 60 Große WaffelJ De ei ziger tra e Bettdecken mit langen Franzen nur

1,75 Nähtiſch und Komoden
V

Decken von 20 an Damaſtdecken
n empfehlen wegen bevorſtehenden Umzugs nach Leip von 1,75 an Scheuertücher nur 25 5S chw Jüd zigerſtraße 105 einen Poſten zurückgeſetzter e e m s

z an nur 3,50 epaßte leis Il M Kinder Garderobe l P ene Dandticher Der atteund Wäsche Weißleinene StubenHandtücher Dtz
nur 4,50 Schwerſte Gerſtenkorn

o J 2 Handtücher Dtz nur 5,50 KindDeutsche Original Stahl Singer Nahmaschine e
von 1,25 Kinderhöschen von 45 9

Dieſe Maſchine verbindet mit eleganter Ausſtattung die größte Dauer und hat die größte Anzahl Hülfsapparate Steppfuß 2 Kapper an Damen Hoſen von 85 an
3 Säumer 4 verſtellbarer Säumer 5 G 7 8 rannäher 9 Schnureinnäher 10 Lineal Weiße Damen Röcke von 1 ani Kraneter 12 Caulpagſuaher wer 5 Wattirer 6 Soutacheur 7 Bandeinfafſer 8 Schnurannähe ch h Linea Panger Eorſelts ron 127 Rüchen

Meter von 10 4 an Schleifen undNeun Fadenabschneider e Stopf Apparat Neun ſeidene Lavallières von 20 an
Die Maſchine fertigt nicht nur jede Näharbeit ſondern auch jede 2979 Rathhausgaſſe 16

EF Stopfarbeit ſauber und ſchnell Vencners
Kährmaschinen Bazar grohe Ulrichsſtraße 57 Berl Coninanäit Sesenatt

Nichtconvenirendes wird umgetauſcht

Fi 7 Handlchuh Fabrik Aufträge nach Außerhalb werden ſofortEigne abriß von B Prölich am Markt
Preis Courant

effectuirt 3345

empfiehlt ihr Lager ſelbſtgefertigter Glace Hand
ſchuhe feinere Shlipſe Hoſenträger Portemonnaies Chemiſettes Se rEKntouteas in Coralline m brill Sonnenschirme in Zanella mit Oberhemden Kragen und Stulpen Lederſchürzen für Knaben und e e e

Kanten à 1,25 coul Futter u Spitzen A 4,50 Mädchen in großer Auswahl bei billigſten Preiſen eEntonteas in Ia b ganrlle e n g Atlas mit z x 7 J ff T Se2 uiter und ſeidener Blonde 83 Vaffre I Im nem Entouteas in Seide m ff Stock sonnenschirme in Ia Atlas hoch 7 on a u 66 Gustav l e
r r 3 J fein mit ſeid Futter u Spitzen von e Löffel in Sorvices Halle a 1gntouteas in Ia Atlas 4,50 8 an bis zu den eleganteſten Neusiiber in J und d a/S

e r rer Herrensohnensehir mee n el e in größter Auswahl
J n r r n r m Naturſtock u ächtem Stoff 1,75 ae und Spigen 5 50 ins Solinger Meſſer u Gabeln mit ſchwarzen u weißen Heftenein Aas m ſeid Futter Kinder SohBensehir o Aele in ſolider Waare t ſchwar nu weiß 9 ß

Wund ſpaniſchen Spitzen in allen Farben von 1 an D RR G ess mer vorm Amdr Haassengier Harmonikas

2 von A T an on große Steinſtraße 10 u noch nie dageweſenen billigenEntouteas in reiner Seide m ſpan Dam ntouristenschir ne Preiſen in allen Sorten und Bau
S Spitzen à t S großartigſte Auswahl v 1,75 an arten mit und ohne Trompveten1 und 2tourig ſtets in größterS Thurmechirme x lein I einwand I Aussteuer Geschäft atte

Halle a/S untere Leipzigerſtrzu Spottpreiſen empfiehltr e ſowie Sücke und Planen Fabrikranz Ri k halte hierdurch beſtens empfohlen 8 3244 Schiefertafeln
3 Hermann Kramer großer Berlin 18 SchieferſtifteSchulbücher

Auswahllendungen Beziehen und kpriren einen eMein altrenommirtes Geſchäft befindet ſich einzig und alleinS Kleinſchmieden n Botigor An IContobücher
eignes Fabrikat aus beſten Patent

J i e f apieren ſauberſter Liniatur undNeuheltenm in Magazin für Wäsche Ausstattungen aerheten girhenden gert
Als höchſt tiſ d beſtens bewährt f mei in kiHüten und Mätzenll eeeenteen tbinde aufmerkſam

efertigt
Nähr Corsetten KinderCorsetten Faullenzer verſchiedener Facons Wün Sohwarz jun

für Herren und Ia a ben Leipzigerſtraße 20von den billigſten bis zu den feinſten emer Pic helkranz Ir otha
A C Dressler gr Steinſtr 5 e nen e e Shhlehtefeſtr i ikee ich rehehhäärh t r W der R Tara T ckehb eine Filiale und bitte ich geehrte Wein Conſumonten um ihre geſchätz wozu freundl einlade JordanLager Geraer reinwollener Mleiderstoffe in ten Aufträge für deren ſtreng reellſte Ausführung ich mich verbindlich mache Kodarger Actien u Nauchfuß
allen Farben vorzügliche schwarze Cachemirs bei Auf Lager befinden ſich ſtets mehrere beſtausgewählte Sorten Mosel hes Bier ff

billigſter Preisſtellung 2483 und n n r ü n bis en5 g 3,00 pr o den Inſeratentheil verantwortlichWittwe Haase große Brauhausgaſſe 4 3332 Weinhanbler ad Weinguhbeſter Aer W die n valle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

2

2
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